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A n f r> a g e 

der> Abgeor>dneten Dr>. KAUFMANN 

und Genossen 

an den Bundesminister> fÜr> Unter>r>iahtund Kunst 

betreffend Kar>tengebar>ung der> ~ster>r>eiahisahen Bundestheater> 

Wie dem Ber>iaht 1977/78 des aster>r>eiahisahen Bundestheater>­

ver>bandes zu entnehmen ist~ ist die PubZikumsfrequenz an 

den Bundestheater>n rüakZäu!ig. 

Tr>otz des Anstieges der> Gesamtzahl. der> Vor>steZZungen muß 

ein Rüakgang der absoZuten Besuahsziffern hingenommen 

fVerden. Vom SpieZjahr 1974/75 zum SpieZjahr 1977/78 ist die 

AusZastung mit Ausnahme des AkademietheatersvenereZZ 

gesunken: 

Burgtheater 

StaatsopeT' 

Vo ZksopeT' 

1974/75 

80~1 

90~ 5 

88~ 9. 

1977/78 

73~ 6 

86~ 2 

85,0 

Noah dr>astisaher> steZZt siah die Situation bei den veT'kauften 

Karten ddr. So sind etwa beim BUT'gtheateT' indeT'ver>gangenen 

SpieZzeit nuT' 66,25 % der KaT'ten verkauft wOT'den. Insg~samt 

konnten an den Bundestheatern nur etwas mehr> aZs 3/4 der 

KaT'ten'verkauft werden. 

Zum Thema Restkarten vermQrkt deT' Ber>iaht: "Dur>ah die 

bauZiahen Gegebenheiten von LogentheateT'n sind vor aZZem 

die hinteren Logensitze mit sahZeahter> Siaht, insbesondere 
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beim Spreahtheater., nur sahwer zu verkaufen." 

Da die Restkarten beim Burgtheater fast 25 % ausmaahen., 

saheint diese BegrUndung mehr aZs fadens~heinig. Ferner 

ist das Akademietheater kein Logentheater und auah dort 

gibt es Uber 11 % Restkarten. 

Die unterzeiahneten Abgeordneten riahten daher an den 

Herrn Bundesminister fUr Unterriaht und Kunst foZgende 

A n fra g e : 

1) Worauf fUhren Sie die rUakZäufige Tendenz bei der 

PubZikumsfrequenz in den Bundestheatel'n zUl'Uak? 

2) WeZahe MögZiahkeiten sehen Sie.,vor aZZem den AnteiZ der 

vel'kauften Karten wieder zu vergl'ößel'n ? 

3) WeZahe konkreten Maßnahmen wel'den von den zuständigen 

SteZZe~ u~ternommen werden., um die PubZikumsfrequenz 

an den Bundestheatel'n wieder zu hsben ? 
, ...... ~."., .... 
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